
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 15 (1939)

Heft: 5

Artikel: Im Schnee und im Heu

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-753296

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-753296
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Schwer bepackt mit Skiern, Rudisack und Handorgel ist ein Lehrer mit den Buben der Realschule Schaffhausen unterwegs. Von der Bahnstation Urnäsch
bis zum «Roßfall» haben sie das Postauto benützt, und jetzt marschieren sie zur Skihütte auf dem «Kräzerli», eine halbe Stunde unterhalb der Schwägalp.

£n roafe. Le* go**« de /'éco/e secondaire de Sc^a/fAoase partent sons /a condaite d'an maître poar an camp de s&i. La troape went de gaitter
/'aato&as £/r«ä.fc/? — «Äcw/a//» (canton d'/lppenze//), et marche gaiement t>erj /a cabane da «Kräzer/i».

T1VT SCHNEE TJ3ST3D I3VC HETJ
O# ^ /e 5<2c J'eco/e ^o//r /e Je

Rechtschaffen müde schläft Alexander auf Stroh und Heu, so

•gut wie daheim in den weißen Leintüchern. Vielleicht träumt
er vom Kristiania, den er am Tag vorher unablässig geübt hat.

A/exandre s'est essayé toate /a joarnée aax christianias... et
rarement i/ en rêve.

Ein Tag im Skilager ist um. Draußen ist die große, dunkle
Stille der Bergnacht. Es ist nachts ein Uhr; väterlich betrachtet
der Lehrer seine schlafenden Schüler. Der 14jährige Marco von
Schaffhausen schläft so ruhig, wie er am Tage seine Schwünge fährt.

7*aé par cette première joarnée de shi et de p/ein air, hfarco dort
d'an sommei/ tan* histoires.

Ernst und Florent gehen in die zweite Realklasse und sind im Lager
gute Skikameraden geworden. Ernst, links, übt auf dem Skifeld
so gewissenhaft, wie er in der Hütte und in der Küche seine Aemt-
lein besorgt. — Florent, rechts, ist auf seinen Skiern äußerst beweglich
und zaudert vor keiner Schußfahrt. So flink wie seine Glieder, so rege
ist sein Geist. In der Nacht schläft er fest wie sein ruhiger Freund.

Lrnesf et L/orent, deax copains de seconde, sont /tes d'amitié et dor-
ment cote à côte.
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